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Stadtrat 13.08.2019 öffentlich 

 

Betreff:   

Bereitstellung außerplanmäßiger Haushaltsmittel für die Erneuerung der 
Heizungsanlage Feuerwehrgerätehaus Remagen / Bauhof 

Sachverhalt: 

Die Steuerung der Heizung des Feuerwehrgerätehauses Remagen ist defekt und 

kann nicht mehr repariert werden, weil es für diese Steuerung keine Ersatzteile mehr 

gibt. Ferner sind am Heizkessel elektrische Bauteile durchgeschmort, weil der Kessel 

seitdem der Heizkreis des Bauhofs im Jahr 2010 an die Heizung des Feuerwehr-

gerätehauses angeschlossen worden ist, häufig unter Volllast gelaufen ist. Der 

vorhandene Heizkessel hat eine Leistung von nur 63 kW. Die neue Gastherme soll 

einen modulierenden Leistungsbereich von 25,7 kW bis 150 kW haben. 

Wegen der defekten Heizungssteuerung hat die Heizung von Oktober 2018 bis Mai 

2019 ca. 188.300 kWh Erdgas verbraucht. Der Durchschnittsverbrauch der Jahre 

2015 bis 2018 lag bei 94.200 kWh. Der Mehrverbrauch des letzten Winters hat zu 

zusätzlichen Heizkosten in Höhe von ca. 4.000,00 € geführt. 

Da die Heizung des Feuerwehrgerätehauses inzwischen 22 Jahre alt ist, soll diese 

nun zusammen mit der Steuerung ersetzt werden. Für die Erneuerung der Heizung 

werden voraussichtlich 40.000,00 € benötigt. 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt, die außerplanmäßigen Haushaltsmittel in Höhe von 40.000 € 
bereitzustellen und ermächtigt den Bürgermeister, die Auftragserteilung im Ein-
vernehmen mit den Beigeordneten im Rahmen einer Eilentscheidung durchzuführen, 
damit die Heizung noch vor der neuen Heizperiode installiert werden kann. 
 
Haushaltsmäßige Auswirkungen 

nein                         außerplanmäßige    überplanmäßige 

Gesamtkosten Buchungsstelle HH-Ansatz noch verfügbar 
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